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„Chapeau, was für ein Erlebnis“
Delegation aus Wolfhagen reist zur 1300-Jahr-Feier in die Partnerstadt Ohrdruf

an drei markanten Punkten
in der Stadt waren die Zu-
schauer bestens darüber in-
formiert, wer in dem Umzug
was dargestellt hat. „Eindeu-
tiges Urteil auf der Rückfahrt:
Chapeau, was für ein Erleb-
nis“, schildert die Wolfhager
Vereinsvorsitzende ihre Ein-
drücke und die ihrer Reisege-
fährten.
Die restliche Zeit verstrich

wie im Flug: Einige schwitz-
ten gemeinschaftlichmit den
Darstellern der Tanzvorfüh-
rungen der Barockgruppe,
der Trachtengruppe und des
Carnevalsvereins, andere
hörtenmit Kaltgetränk in der
Hand einer der vielen Musik-
gruppen zu, wieder andere
erkundeten Ohrdruf, das
Schloss mit dem integrierten
Museum.
Am Ende des Tages waren

sich alle Teilnehmer der
Fahrt einig: „Unsere Partner-
stadt hat begeisternd gefei-
ert, der Funke ist überge-
sprungen. Ohrdruf ist einfach
einen Besuch wert, Wieder-
holung gewünscht.“ ant

ter die Menschen Ohrdrufs,
alles zusammen feierten sie
den Festzug.
Mit mehr als 60 Gruppen

und weit über 1000 Teilneh-
mern haben die Menschen
aus der Gesamtgemeinde
Ohrdruf in dem vier Kilome-
ter langen Zug die Geschichte
ihrer Stadt mit Herzblut ge-
zeigt. Durch die Moderation

ßung der beiden ließ nieman-
den kalt und zeigte die tiefe
Freundschaft der beiden
Städte“, sagt Witte.
Herzlichkeit auch beim Zu-

sammentreffen der beiden
amtierenden Rathauschefs,
Dirk Scharrer und Stefan
Schambach, der im Mai wie-
dergewählt worden war. Die
Wolfhager mischten sich un-

Getränk und einer Rostbrat-
wurst der unterschiedlichen
Musik zu lauschen. Wie
Christiane Witte sagt, hatten
sich einige aus der Delegati-
on mit Freunden verabredet,
so trafen die Altbürgermeis-
ter Giselher Dietrich aus
Wolfhagen und Klaus Schei-
kel, Ohrdruf, zusammen.
„Die warmherzige Begrü-

rückgezogen hatten, für gute
Stimmung. Die Nordhessen
genossen die sommerliche
Atmosphäre des festlich ge-
schmückten Marktplatzes,
der dazu einlud, bei einem

Ohrdruf/Wolfhagen – Ein Bus
mit erwartungsvollen Men-
schen hat sich in diesen Ta-
gen zu Wolfhagens Partner-
stadt Ohrdruf in Thüringen
aufgemacht. Die Wolfhager
wollten dabei sein bei der
1300-Jahr-Feier der Kleinst-
adt. Organisiert hatte die Rei-
se der von Christiane Witte
geführte Partnerschaftsver-
ein.
Am Schloss Ehrenstein an-

gekommen, tauchte die Dele-
gation sofort ein in die Fest-
tagsstimmung. Metallkünst-
ler aus dem In- und Ausland
präsentierten beim jährlich
stattfindenden Metallgestal-
tersymposiums des Tobias-
hammer, einem bedeuten-
den technischen Denkmal,
ihre Arbeiten. Mit dabei wa-
ren auch Schüler, die sich in
ihrenWerkenmit dem Stadt-
jubiläum auseinandergesetzt
hatten.
Nach einem Empfang

durch Bürgermeister Stefan
Schambach startete für alle
die Entdeckertour. Vom
Schlosshof ging es Richtung
Innenstadt, wo es auf Bühnen
und Plätzen einiges zu erle-
ben gab. Auf einer der Büh-
nen und im Stadtpark stan-
den vor allem die Kinder im
Mittelpunkt: Kinderschmin-
ken, eine große Spieleland-
schaft, Gartenzwerge anma-
len, Aktionen unterschiedli-
cher Art, Kunsthandwerker-
stände, Kindertanzgruppen
und eine Zaubershow kamen
beim Publikum gut an. Mit-
mach-Musik für Junge und
Junggebliebene sorgte bei
den Wolfhagern, die sich in
den Schatten der Bäume zu-

Ohrdrufs Bürgermeister Stefan Schambach begrüßt die Delegation der Wolfhager, die an der 1300-Jahr-Feier der Partner-
stadt teilnahmen. FOTO: CHRISTIANE WITTE/NH

Wir bieten Service

für alle Marken!
 Reifenservice  Klimaanlagencheck
 Abgastest Wohnmobilservice  uvm.

Autohaus Müller GmbH
Lange Str. 29 • 34396 Liebenau-Ostheim

05676 98970 • www.mueller-ostheim.de

Holger
Klute
e. K.

Markenmatratzen
Lattenroste · Boxspringbetten
motorisierte Bettsysteme
direkt vom Hersteller

Produkte: baerenschlaf.de
holger@litbed.lt

Telefon 05692 99747-91
Bunsenstraße 28
34466 Wolfhagen

Sie finden unsere
Prospekte online unter:

Am Hohlen Weg 1 • Hofgeismar
Telefon 05671 2639

www.moebel-engelhardt.com

www.reisemobilservice-calden.de · Tel. 05674 92300-0
Flugplatzstraße 40, 34379 Calden

Nachrüstungen wie: Solar, Lithiumbatterien,
Dachklimaanlagen, Maxxfan, DAB-Antenne,
Radio mit Navigation, Luftfederung, Abwasserkamera etc.
Beratung und Terminierung kurzfristig möglich!
Wir haben viel Platz und bestens ausgebildete,
erfahrene und wohnmobilverliebte Mitarbeiter!

• Kfz-Meisterwerkstatt
• Inspektionen und Wartungs-
arbeiten für Ihr Wohnmobil

• Gasprüfung
•Service für Wohnwagen

„Alles aus einer Hand“ •HU (TÜV) und
Abgasuntersuchung

• Innen- und Außenreinigung
– Handwäsche

•Unterbodenschutz mit
Hohlraumkonservierung

Thorsten Scheffer
Talstraße 24 A | 34369 Hofgeismar-Hombressen
0172 8746870

Unsere Angebotspalette für Sie:

• Buchen- und Fichtenbrennholz
trocken, ofenfertig
Holz wird durch eine Scheibensiebanlage gereinigt

• VERMIETUNG Holzspalter
1-m-Stücke zum Spalten, Benzinmotor,
Gerät kann mit jeglichem PkW und AHK transportiert werden.

Unsere Dienstleistungen für Sie:
• Mit unserem Rückewagen holen wir Ihr Holz aus dem Wald zu

Ihnen nach Hause.

• Wir verarbeiten Ihr Brennholz nach Ihren Wünschen.

SONNTAG—SAMSTAG
08.09.— 14.09.2024
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.
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Jetzt darf jeder in die Dauerbaustelle
Markt 5 in Hofgeismar bietet am 8. September erstmals Tag der offenen Tür

führten aber dazu, dass noch
zwei neue Treppenanlagen
zusätzlich erbaut wurden.
Eigentlich sollte die Sanie-

rung Ende 2021 beendet sein,
es gab aber mehrfache Verzö-
gerungen. Das vom Land we-
gen des Hessentags 2015 be-
zuschusste Projekt wurde
2014 auf 1,3 Mio. Euro ge-
schätzt, 2019 waren 2,1 Mio.
geplant, am Ende werden es
nun 3,5 Mio. Euro sein. tty

träglicher Einbau – fehlten
gestern noch die letzten Stu-
fen. Nach Ergänzung beschä-
digter Teile ist sie wieder im
Ursprungszustand und zur
dauerhaften Nutzung vorge-
sehen, Vorschriften für Ret-
tungswege und Brandschutz

rücken, da immer noch viel
alte Bausubstanz verfällt und
verschwindet. Das 1560 er-
baute Haus Markt 5 werten
die Stiftung und auch die Lan-
desdenkmalpflege als künst-
lerisch, geschichtlich und
städtebaulich bedeutsames
repräsentatives Bürgerhaus
der Renaissance.
Die Veranstaltung am

8. September ist offizieller Be-
standteil des Denkmaltages
„Zeitzeugen der Geschichte“.
Die Tür ist von 12 bis 18 Uhr
für jeden offen. Die offizielle
Eröffnung erfolgt unter ande-
rem mit Vertretern der Stadt
und musikalischen Beiträ-
gen. Amgleichen Tag ist auch
das von der Gemeinschaft für
Handel und Gewerbe ausge-
richtete Apfelfest in der In-
nenstadt. Die im Denkmal-
tags-Programm angekündig-
te Präsentation der neuen
Tourist-Info findet noch ohne
Einrichtung statt. Der Einbau
der gläsernen Schiebewände
und die Sanitärinstallationen
sind gerade erfolgt. An der
wieder eingebauten histori-
schen Treppe – sie stammt
nicht aus dem 16. Jahrhun-
dert, sondern ist ein nach-

fenen Denkmals seit 1993
bundesweit organisiert, um
historische Bauten und ihren
Wert in den Mittelpunkt zu

nur vom Land Hessen, son-
dern auch von der Deutschen
Stiftung Denkmalschutz un-
terstützt, die den Tag des of-

Hofgeismar – Durch die gro-
ßen Fensterscheiben können
Passanten schon seit Jahren
immer wieder schemenhafte
Bewegungen auf der Baustel-
le im Inneren erkennen. In
wenigen Tagen, am Sonntag,
8. September, beim Tag des
offenen Denkmals, können
Besucher das Haus Markt 5
beim Hofgeismarer Rathaus
nun erstmals betreten und
drei Geschosse besichtigen
(das Dachgeschoss bleibt aus
Kostengründen ungenutzt).
Früher waren im Erdge-

schoss Geschäfte unterge-
bracht und ab 2001 fast 20
Jahre lang die Touristinfo, be-
vor sie wegen des Umbaus vo-
rübergehend auszog. In den
oberen Etagen befanden sich
kleinteilige Wohnungen mit
sehr vielen Zimmern.
Wer jetzt ins Haus kommt,

erkennt es nicht wieder. Im
Erdgeschoss gibt es nur noch
eine große Halle, die sich teil-
weise bis ins erste Oberge-
schoss ausdehnt. Beim Um-
bau entdeckten Experten,
dass das Haus ursprünglich
eine Kaufhalle war. Deshalb
wurden alle späteren Einbau-
ten entfernt, es gab Platz.
Die Sanierung wurde nicht

Kraftakt: Die Monteure schleppten am Dienstag die jeweils 100 Kilogramm schweren Glastrennwände aus dem Lieferwagen ins Gebäude. Die milli-
metergenaue Montage erfolgte dann unterstützt von einem Lifter. FOTO: THOMAS THIELE

Die Holztreppe wurde mit einigen Neuteilen restauriert.
Zur Sicherheit wurden zwei weitere Treppen gebaut.

Zwischen der rekonstruierten Galerie und den Räumen
klafft ein Spalt, der den Blick auf die Schnitzereien er-
laubt. Ein Glasfußboden sorgt beim Passieren für kurzes
Zögern, wie Bauamtsleiter Dirk Lindemann zeigt.

www.rb-becker.de

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

ab Mo., den 09.09.2024

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

Primär- & Sekundärluft

Kaminofen
Etna
7 kW, Stahl, anthrazit/weiß,
Holzfach, B x H x L:
42,5 x 97 x 53,6 cm

599599..5500
II.WAHL/947841/o. Deko

Kaminofen
Diego
wärme PLUS
6kW, Abdeckplatte:
Speckstein, Korpus: Stahl,
schwarz, B x H x L:
44,5 x 124,8 x 44,5 cm

12991299..5050
II.WAHL/1003057/o. Deko

Integrierter Speicherstein

Kaminofen
Brasil
6kW, Stahl, Speckstein,
schwarz, B x H x L:
53 x 90,2 x 36,7 cm

Fire-Plus
Verbrennungssystem

II.WAHL/1004397/o. Deko
599599..5500

Aschesauger
1200 Watt, 20l Fassungs-
vermögen, 220-240 V

2929..9988

349349..5050
1 Sack à 15 kg5.99/ 1kg= ≈0,399

Holz-Briketts

259259..5500
**

1Bündel à 10 kg3.33/1 kg= ≈0,333

96 Pack à 10 kg auf Palette

249249..5500
**
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96 Pack à 10 kg auf Palette

Holz-Briketts,
RUND

Premium-Pellets,
aus Eichenholz

66 Sack à 15 kg auf Palette

*Zzgl. 20€ Pfand für die Mehrwegpalette 1Bündel à 10 kg2.99/1 kg= ≈0,299
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*Zzgl. 20€ Pfand für die Mehrwegpalette

II.WAHL

HEPA-Fil
ter

61
3-
40
15
87

Teleskop
Spitz-
spaten
Spatenblatt
aus Stahl,
Länge

einstellbar
von 1054 bis

1250 mm

22225555....000000002525..0000

Hoch-
entaster
Stiellänge
bis zu 5m,
Astdicke Ø
2,5 cm,
Edelstahl-
klingen

3939..5050

Elektro-Heckenschere
GHS 620
550W, gegenläufige Messer,
8-fach neigbarer Schneidkopf

3355..0000

Benzin-Kettensäge
BKS 4040
Oregon Schwert, 2,0 PS

9999..5050

Gartenschere
205 klassisch
Ø 2,8 cm, Klinge
aus Stahl, Antihaft-
beschichtet & zum
Schärfen
abnehmbar

44..9999

Schnittlänge 40 cm

Schnittlänge 51 cm

120 Liter

Mörtel-
kasten
60/65L

80/90L
6,99

Mörtel-
kübel
65L

80/90L
6,99

Baueimer
mit Messleiste
12L

20L

1,99 0000....8888999900..8899

4444....9999999944..9999Pop-up
Garten-
tonne
wiederver-
wendbar, grün

33..9999

Schnell-
komposter

zur Rottebe-
schleunigung5kg

44..99991kg=0,998

1m2=
3,61/
4,34

Hornspäne
Naturdünger

2,5kg

66..99991kg=2,796

Ø25 x 20 cm
Ø28 x 10 cm
Ø30 x 26 cm
Ø40 x 32 cm

Ø20 x 16 cm

2,99
2,99
3,99
5,99

1111....9999999911..9999

Pflanzgefäß aus Weide
grau, Einlegefolie

Herbst-Rasen
dünger
mit hohem
Kalianteil7,5kg

99..9898
1kg=1,33

vorwiegend
festkochend
11 kkgg==00,,447799

festkochend
11 kkgg==00,,449999

Arbeits- &
Gartenhand-
schuhe
versch.
Größen

je

Chrysanthemenbusch
Trios
19 cm
Topf,

versch.
sortiert

Callunen
Twin Girls
10,5 cm Topf

11..7979je

Callunen
9 cm Topf,

versch. Farben
Silbereiche

Senecio
9 cm
Topf

00..797900..5959je

Herbstzauber

11..7979je

4444....9999999944..9999

FFrriisscchh eeiinnggeettrrooffffeenn:: PPffllaannzzeenn ffüürr ddeenn HHeerrbbsstt !!Frisch eingetroffen: Pflanzen für den Herbst !

versch. Pflanzen
11 cm Topf

Milka Schokolade
versch. Sorten

87-100g

1kg=7,93/6,90
0.69

Milka Choco
Grain

126g

0.991kg=7,86

Hengstenberg
Mildessa
Rotkohl

550g0.59
1kg=1,07

Hengstenberg
Sauerkraut
Bavarian Style

720ml0.59
1l=0,82

6x 1,25l
fuzetea

Blaubeere-
Lavendel

22..4499***zzgl. 1,50
Einwegpfand

1l=0,33

Weihenstephan
Die Streichzarte

Butter & Rapsöl
250g

1kg=3,56
0.89

H-Milch
1,5 % Fett

1l

0.79
1l=0,79Ab
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Profi Stehleitern
Aluminium, Stufen-Steh-

Leitern

Große Standplattform

500 x 450 mm
& Handläufe

111144449999....55550000149149..5050

11 kkgg==00,,559988

11cm Topf= 1,49
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Speisekartoffeln,10 kg

44..77994.79

44..99994.99
22..99992.99

Speise-
zwiebeln, 5 kg

je

je

1111....9999999911..9999

149149..5050111199999999....55550000199199..5050

1 x 14
Stufen
Arbeitshöhe
ca. 530 cm

1 x 12
Stufen
Arbeitshöhe
ca. 480 cm

Art. Nr.: 270256

2.6
0

1kg= ≈0,260
≈ pro Pack
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5555....0000000055..0000je

Art. Nr.: 270259

OSB-Verlegeplatte
2.050 x 675 x 1122 mm =

2.050 x 675 x 1155 mm =
ungeschliffen,
Nut-
Feder-System

6666....0000000066..0000je

Callunen
Trios

9 cm Topf33..9999je
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Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR
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Jung und Alt in Bewegung
Erstes Spielfest des TSV Zierenberg war großer Erfolg

Zierenberg – „Kinder in Bewe-
gung“: Unter diesem Motto
veranstaltete der Turn- und
Sportverein (TSV) Zierenberg
jetzt auf dem SportplatzWar-
metalkampfbahn ein Spiel-
fest – und schlug damit zwei
Fliegen mit einer Klappe.
Einmal wollte der 630 Mit-

glieder starke Mehrsparten-
verein (davon 250 Kinder und
Jugendliche) der breiten Öf-
fentlichkeit sein vielschichti-
ges sportliches Angebot der
Abteilungen Fußball, Tennis,
Fitness- und Rückengymnas-
tik, Tanzen sowie Kampf-
sport Quan Dao Kung-Fu prä-
sentieren. Noch mehr jedoch
sollten nicht nur die teilneh-
menden Kinder, über 200 wa-
ren gekommen, mit Spiel,
Spaß, Sport und Kreativität
zum Bewegen animiert wer-
den, sondern auch die sie be-
gleitenden Mamas, Papas,
Omas und Opas.
Für die Kinder waren meh-

rere Spielstationen aufge-
baut, die sie mit einer Lauf-
karte absolvieren konnten.
Da gab es Kinderturnen und -
tanz, Wasserspiele, Kampf-
kunst, Fußball oder Kids-
Zumba. Einzig das Mitma-
chen zählte, was auf der Lauf-

karte mit einem Stempel do-
kumentiert wurde.
Daneben konnten sich die

Kinder freiwillig an weiteren
Spielstationen betätigen. Für
einige Mädchen und Jungen,
die für die sechs Pflichtstatio-
nen einen Stempel auf ihrer
Laufkarte vorweisen konn-
ten, wartete noch eine Beloh-
nung. Sie landeten nämlich
im großen Topf einer mit
Sachpreisen im Wert von
über 1000 Euro bestückten
Tombola.
Die Gesamtleitung des ers-

ten TSV-Spielfestes „Kinder in
Bewegung“ lag in den Hän-
den von Alexandra von
Aschoff. Sie war auch für die
Station Kung-Fu verantwort-
lich. Sarah Pötter und Sabrina
Goldmann-Boland leiteten
die Station Kinderturnen, Pe-
tra Zülch die Tanzmäuse und
Theresa Nuhn die Zumba-
Kids. Unterstützt wurden sie
ehrenamtlich von vielen wei-
terenVereinsmitgliedern. Da-
bei stand nicht nur Bewe
gung im Vordergrund, son-

dern auch Kreativität: beim
Bemalen von Einkaufsta-
schen.
Wie groß, ausgeprägt und

ungebrochen der Spaß und

die Freude an Bewegung bei
den Kindern allein oder in
der Gruppe ist, zeigte sich
auch an der Hüpfburg. Natür-
lich hatte der TSV Zierenberg
mit kühlen Getränken, Kaf-

tes Spielfest war ein großarti-
ger Erfolg und wird keine
Eintagsfliege bleiben, son-
dern vielmehr ein fester Be-
standteil unserer alljährli-
chen Vereinsaktivitäten.“ zih

fee und Kuchen sowie
Pommes und Bratwurst für
das leibliche Wohl gesorgt.
Der zweite Vorsitzende des

TSV Zierenberg, Andy Hell-
wich, resümierte: „Unser ers-

Kampfkunst: Während Jonas (7) mit dem Dummy kämpft, zeigt Alexandra von Aschoff
anderen Kindern die hohe Kunst des Kung Fu.

Schillernder Spaß: der fünfjährige Daniel beim Seifen-
blasenspiel.

Es flattert bunt: beim Kindertanz mit Bändern auf dem Spielfest in Zierenberg. FOTOS: REINHARD MICHL



Podologische Fachpraxis Nicole Schmidt | Bahnhofstr. 4 | 34369 Hofgeismar

Vereinbaren Sie Ihren
persönlichen Termin unter

0 56 71-608 77 11

in der Podologischen Fachpraxis Nicole Schmidt
Montag bis Mittwoch

Wellness und Beauty für gesunde Füße
Für ein gutes Fußgefühl, das man sehen kann

Ihre Spezialisten für medizinsche Fußbehandlung
Behandlung von:
► eingewachsene Nägel ohne OP
► Nagelpilzinfektion
► Hühneraugen/ Warzen
► Druckstellen
► und vielem mehr

Kassenleistung für:
► Diabetiker
► Neuropatiker
► Patienten mit Querschnittsyndrom

Wir finden für jedes Fußproblem eine Lösung!

in der Podologischen Fachpraxis Nicole Schmidt 

FL HMARKT
KS,KS, WilhelmsstraßeWilhelmsstraße
7. und 21. Sept.7. und 21. Sept.
Warburg,Warburg, StadthalleStadthalle
14/15. Sept.14/15. Sept.

Info-Tel. 0561 23235
www.flohmarkt-mit-herz.de
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Erstmals über zwei Tage
S-Cup für E-Jugendfußballer mit Bundesliga-Nachwuchsteams
Immenhausen – Am 7. und 8.
September findet zum inzwi-
schen 22. Mal der S-Cup für E-
Jugendfußballer in Immen-
hausen statt. Dabei kommt
das traditionelle Nachwuchs-
turnier, das von der TSV Im-
menhausen in Kooperation
mit der Stadtsparkasse Gre-
benstein und Fußball-Bun-
desligist SV Werder Bremen
organisiert wird, mit zwei
Neuerungen daher. Einer-
seits – und damit anders als

in der Vergangenheit – wird
das Turnier über zwei Tage
ausgerichtet und anderer-
seits wird nach langer Zeit
wieder auf Natur- statt Kunst-
rasen im Bernhardt-Vocke-
Stadions gespielt.
Der S-Cup bringt am ersten

Turniertag, der um 11 Uhr
startet, die Nachwuchstalen-
te von Top-Bundesligaklubs
und ambitionierten lokalen
Teams zusammen. Auf dem
Platz werden die U11-Mann-

schaften von Werder Bre-
men, Hannover 96, Göttin-
gen 05, SC Paderborn und Ar-
minia Bielefeld ihre Fähigkei-
ten unter Beweis stellen. Die-
se hochkarätigen Teams tref-
fen auf regionale Talente
vom KSV Baunatal, JSG Cal-
den/Grebenstein/Espenau, SG
Hombressen/Udenhausen,
JSG Westuffeln/Obermeiser/
Breuna/Ersen und TSV Im-
menhausen.
Das Fußballwochenende

geht am Sonntag ab 10 Uhr
dann mit den Vergleichen
der Leistungszentren weiter.
Hier haben Zuschauer die Ge-
legenheit, die Stars von mor-
gen in Aktion zu sehen und
einen spannenden Abschluss
des Turnierwochenendes zu
erleben.
Wie immer wird auch für

das leibliche Wohl der Besu-
cherinnen und Besucher an
beiden Turniertagen bestens
gesorgt sein. red

Freuen sich schon auf den S-Cup: (von links) Andreas Güttler (Geschäftsführer SV Kommunal), Christian Reiser (Vorsit-
zender der TSV Immenhausen), Katja Jeppe-Mönnich (Marketing Stadtsparkasse Grebenstein), Ralf Patock (Vorstands-
vorsitzender Stadtsparkasse Grebenstein) und Immenhausens Bürgermeister Lars Obermann. FOTO: RAPHAEL WIELOCH

Garten-Liebe zu Gast in Escheberg
Lesung und Führung laden am 7. und 8. September in den Landschaftspark

zu den Bäumen in dem klei-
nen romantischen Land-
schaftspark, der sich leicht
verwunschen in denWäldern
des Naturparks versteckt. Er
wurde bereits im 18. Jahrhun-
dert angrenzend an das Her-
renhaus und die Orangerie
angelegt und im 19. Jahrhun-
dert im Stil eines englischen
Landschaftsgartens umgestal-
tet.

Am Sonntag, 8. September,
um 11 Uhr nimmt Eva Karner
die Teilnehmer mit auf einen
Rundgang durch den Park,
der nicht nur durch seinen
vielfältigen und alten Baum-
bestand geprägt ist. Während
der rund anderthalbstündi-
gen Führung gibt Karner Ein-
blicke in die Geschichte des
Landschaftsparks und teilt
ihr Wissen über die Bäume,
zu denen sie auch Kurzweili-
ges und Exotisches zu den
einzelnen Gattungen zu be-
richten weiß. Wissenswertes
zu den Themen Medizin und
Mythologie sowie die ein
oder andere Anekdote berei-
chern die Führung. brk

Anmeldung und Kosten: Die Kos-
ten für die Teilnahme an den Ter-
minen betragen jeweils 8 Euro
pro Person. Die Teilnehmerzahl ist
auf 15 Personen begrenzt. Eine
Anmeldung ist in beiden Fällen
bis zum 5. September erforderlich
bei Eva Karner, Tel. 05606/
561706 oder per E-Mail an lud-
wig-karner@t-online.de

be-Programm und immer gut
nachgefragt ist die Führung

bringen.
Seit Jahren im Garten-Lie-

berg an. Es wird darum gebe-
ten, einen Klappstuhl mitzu-

von der Malsburg gerne folg-
ten. Zu Gast waren unter an-
derem die Brüder Grimm
und Emanuel Geibel, der hier
im Jahr 1841 das bekannte
Gedicht „Der Mai ist gekom-
men“ verfasst haben soll.

Eva Karner nimmt die Teil-
nehmer an diesem Samstag
mit auf einen kleinen Rund-
gang durch den romanti-
schen Landschaftspark und
liest aus dem Werk „Unfug
des Lebens und des Sterbens“
des US-amerikanischen
Schriftstellers, Philosophen
und Lebenskünstlers Prentice
Mulford, der ebenfalls im 19.
Jahrhundert lebte und wirk-
te.
Mit seinen tiefgründigen

und dennoch humoristi-
schen Gedanken war er sei-
ner Zeit voraus und ist mit
seiner Botschaft auch heute
noch aktuell. Sein Werk ist
gespickt mit humorvollen
Passagen, die zum Schmun-
zeln und Nachdenken einla-
den.
Im Vorfeld oder Anschluss

an die Lesung bietet sich ein
Besuch im Restaurant „Lud-
wigs“ des Golfplatzes Esche-

Escheberg – Wie der Land-
schaftspark des Gutes Esche-
berg bei Zierenberg bedeu-
tende Dichter inspiriert hat,
das können jetzt Teilnehmer
der Veranstaltungsreihe Gar-
ten-Liebe erfahren. Die Reihe
ist im September gleich an
zwei aufeinanderfolgenden
Tagen dort zu Gast.
Am Samstag, 7. September,

laden die Touristische Ar-
beitsgemeinschaft Naturpark
Habichtswald (TAG) und Eva
Karner von 14 bis 15.30 Uhr
zu einer kurzweiligen Lesung
unter dem Titel „Vom Unfug
des Lebens und Sterbens“ ein.
Das Gut Escheberg war im

19. Jahrhundert Treffpunkt
zahlreicher Dichter, Maler
und Musiker der Romantik,
die der Einladung der Familie

Mehr über bedeutende Vertreter der Romantik erfahren können vor malerischer Kulisse
die Teilnehmer der Lesung von Eva Karner. FOTO: TAG NATURPARK HABICHTSWALD/NH

In Escheberg
trafen sich Dichter

Rundgang
durch den Park



Wenn es darum geht, deine Räume zu
verschönern, gibst du dir wahrscheinlich
viel Mühe. Hauptsache, das Zuhause
entspricht deinen Vorstellungen. Was
wir beim Umgestalten allerdings gern
vergessen: Ambiente und Raumwirkung
werden nicht unwesentlich von der
Zimmerdecke beeinflusst. Eine neue
Decke kann Wohnräumen einen gänzlich
neuen Charakter verleihen.

Moderne Spanndecken von Plameco
sind sehr schnell montiert. Alte
Holzverkleidungen, abblätternde Farben
oder vergilbte Tapeten verschwinden
einfach unter deiner neuen Decke!
Sofort erscheinen Räume dank ihrer
hellen Aufmachung viel größer und
geräumiger. Plameco bietet bereits seit
über 40 Jahren flexible Raumdecken in
verschiedenen Farben und Ausführungen
an. Ob Wohn- oder Schlafzimmer, Küche
oder Flur, Kinderparadies oder Arbeits-
platz – für jede Nutzung und jeden Wohn-
und Einrichtungsstil findest du eine
passende Variante.

Experten montieren die Plameco
Spanndecken in der Regel innerhalb
nur eines einzigen Tages. Dabei bleiben
deine großen Möbel wo sie sind, weil bei
der Montage kaum Staub und Schmutz
entstehen. Auch alte Lampen in der Mitte
des Raumes sind kein Hindernis, vielmehr
kannst du die Beleuchtung im Zuge der
Sanierung individuell verändern.

Neue Zimmerdecke
in nur 1 Tag!

Plameco Spanndecken Kassel
Leipziger Str. 163 | 34123 Kassel | 0 0561-9532674
Mo. Di. Do. Fr. 13:00-18:00 Uhr | Sa. 10:00-13:00 Uhr

Plameco Spanndecken Bad Hersfeld
Homberger Str. 81 | 36251 Bad Hersfeld

Fr. 14:00-18:00 Uhr

plameco.de

Komm vorbei!

Deckenschau
Freitag 13.09. 10.00 – 18.00 Uhr

Samstag 14.09. 10.00 – 16.00 Uhr
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„Moderner geht es nicht“
Hofgeismars neueste Kindertagesstätte am Reithagen eingeweiht

überweges vor dem nahe ge-
legenen ehemaligen Gast-
haus Müller Vor dem Schöne-
berger Tor, der nun nach vie-
len Jahren genehmigt wurde.

tty

Als weitere gute Nachricht
gab Busse bekannt, dass der
Magistrat vermutlich am
kommenden Montag den
Auftrag vergebenwird für die
Einrichtung eines Fußgänger-

hen von der Welt und wolle
nun etwas für junge Men-
schen tun und der Allgemein-
heit etwas zurückgeben, ver-
riet er der HNA. Er überlege
sich schon weitere Projekte.

durchzogen von einem gro-
ßen Spielflur, in dem noch
Spielinseln aufgebaut wer-
den sollen. Den Flur kreuzen
vier Querhäuser mit drei
Gruppenräumen, einemMul-
tifunktionsraum sowie Ruhe-
raum, Bücherei, Therapie-
und Kreativraum, Sanitär-,
Büro- und Sozialräumen. Das
einstöckige Gebäude in Holz-
rahmenbauweise steht auf ei-
ner Stahlbetonplatte und hat
ein Satteldach.
Die Architekten Frank Sie-

bold und Dirk Wohlgemuth
übergaben als Geschenk 2000
Euro als Grundstock für eine
Gartenhütte, die im Außen-
gelände entstehen soll.
Als besondere Überra-

schung und Ansporn für hof-
fentlich vieler andere Bürger
verriet Bürgermeister Busse
amEnde, dass der Hofgeisma-
rer Neubürger Wilfried Ho-
muth (84) der Stadt für die
weitere Ausstattung des Kin-
dergartens die beachtliche
Spende von 10 000 Euro über-
geben habe.
Das löste einen kräftigen

Applaus bei allen Zuhörern
aus für den Spender, der auch
zur Eröffnungsfeier einge-

laden war. Er habe viel gese-

nen Euro bleibt.
Als weiter wachsende Stadt

mit steigender Kinderzahl be-
nötige Hofgeismar diese Kita-
Plätze, sagte Busse. Er dankte
ausdrücklich dem Magistrat
und den Stadtverordneten,
dass sie das Geld und den
Standort bewilligten, obwohl
es vorher schon einen Be-
schluss für einen anderen
Standort gab. Der Kita-Leite-
rin Avelina Blanco Gonzâlez
und ihrem insgesamt zehn-
köpfigen Team wünschte er
eine erfolgreiche Arbeit.
Die alten Pläne passte das

Architekturbüro a33 aus Hes-
sisch-Lichtenau dann an den
Reithagen an. Der fast 50 Me-
ter lange Bau mit leicht tra-
pezförmigem Grundriss hat
runde Außen- und Innen-
ecken, die für die Hofgeisma-
rer Holzbaufirma Sander eine
Herausforderung bildeten,
die sie aber sehr gut bewältigt
habe. Er ist der Länge nach

Hofgeismar – Der modernste
Kindergarten der Stadt Hof-
geismar steht jetzt im Grün-
gürtel am Rande der Altstadt
auf dem Reithagen. Die
gleichnamige Kindertages-
stätte nimmt am kommen-
den Montag ihren Betrieb auf
und die offizielle Eröffnung
wurde amMittwochmit über
120 geladenen Gästen aus Po-
litik und Wirtschaft sowie El-
ternschaft und Nachbar-
schaft bei Kuchen und Brat-
wurst gefeiert.
Die Stadt sei stolz auf die-

sen Vorzeigekindergarten, in
dem nachhaltiges Bauen
nicht so einfach umzusetzen
war, betonte Bürgermeister
Torben Busse. Das von 43 Fir-
men (davon 33 aus Hofgeis-
mar und Umgebung) erstellte
Haus verfügt über moderne
Steuerungstechnik, hat eine
Fotovoltaikanlage auf dem
Dach zur Stromgewinnung
sowie Luft-Wärme-Pumpen,
die nicht nur heizen, sondern
auch kühlen können.
Der moderne Bau kostete

am Ende 3,9 Millionen Euro,
wovon die Hessenkasse
1,8 Millionen übernimmt, so
dass für die Stadt noch ein
Anteil von rund zwei Millio-

Vorbild für andere: Wilfried Homuth (blaues Hemd) spendete 10 000 Euro für Spielge-
räte und bekam von allen Anwesenden (ein Teil im Bild) großen Beifall.

Prägnante Architektur: Auf dem ehemaligen Viehauftriebplatz am Reithagen steht jetzt der gleichnamige neue Kindergarten, dessen Gebäudeecken rund ausgeformt sind. Die Au-
ßenanlagen vorne wurden erst in der Nacht vor der Einweihung fertig, hinten wird noch gearbeitet. FOTOS: THOMAS THIELE

Avelina
Blanco
Gonzâlez
Kita-Leiterin
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Stadträte haben’s gewuppt
Tagesfüllendes Programm beim Stadtfest Grebenstein nächste Woche

geschichte sind dann ange-
sagt. Den Rathausplatz zum
Beben bringen soll etwas
später die Stimmungsband
„No Limit“: „Eine Formati-
on, von der wir wissen, dass
sie es können.“
Wer mit dem Auto zum

Fest kommt, kann dieses an
der Schulsporthalle, im Sau-
ertalsweg, an der Abfahrt
Grebenstein Mitte sowie in
der Unterstadt abstellen.
Straßensperrungen sind von
Freitag bis Montag vorgese-
hen: Die Straßen Markt bis
Strohstraße, Obere Hofstra-
ße ab Obertor, Untere Hof-
straße ab Blauer Wandstein
wird kein Verkehr möglich
sein. zta

Stadtteilen hin zur Festmei-
le geplant. „Dafür sollen sich
die Bürger aus Schachten,
Burguffeln, Friedrichsthal
und Udenhausen bei ihren
jeweiligen Ortsbeiräten mel-
den“, erklärt Rau. Vom Zeit-
plan her sei vorgesehen,
dass alle gegen 16.30 Uhr am
Rathaus eintreffen. Denn
schon um 17 Uhr beginnt
der Partyabend.
Zum Aufheizen des Publi-

kums haben die Organisato-
ren die Band „New Age“ aus
Grebenstein gewinnen kön-
nen. Klassiker aus der Rock-

re jagen. Am Nachmittag ist
ein Sternmarsch von allen

auf ungefährliche Art Schüs-
se abgeben und damit ande-

gemühle und Fleisch vom
bekannten Metzger. „Natür-
lich werden die Besucher
auch einen Kaffee und etwas
zum Frühstücken dort er-
werben können“, schildern
die Macher den Auftakt.
Ab 11 Uhr stehen Vereine

und örtliche Institutionen
im Fokus: Rund um das Rat-
haus wollen sie Einblicke in
ihre Arbeit geben und auch
unterhalten. Besonders wird
dabei die Lasertagarena sein
– ein Angebot des Jugend-
zentrums. Mittels Infrarot-
strahlen können Besucher

Grebenstein - Wenn gleich
drei Grebensteiner Stadträte
ein Fest auf die Beine stel-
len, dann kann es nur gut
werden: Rund um das Gre-
bensteiner Rathaus soll im
September gefeiert werden.
Grund dafür ist, dass das
Städtchen dieses Jahr 700
Jahre alt wird. Deshalb fin-
den das gesamte Jahr über
Veranstaltungen statt.
Warum Sven Pauksat, Ste-

fan Rau und Michael Schin-
dewolf sich für die Organisa-
tion bereiterklärt haben, ist
schnell erzählt: „Eigentlich
solltenMitarbeiter der Stadt-
verwaltung das Fest ausrich-
ten“, berichten die Drei´. Da
sie aber schon Erfahrung
mit der Planung von Festen
haben, hätten sie die Sache
in die Hand genomen. Dass
diese Entscheidung richtig
war, zeigt sich allein an der
Buchung des Festwirtes.
Paukstat holte dafür den
Wirt der Udenhäuser Kirmes
ins Boot. Unkompliziert und
schnell, sie kennen sich halt.
Und auch Rau und Schinde-
wolf sind keine Neulinge auf
dem Gebiet. Sie haben schon
Rockkonzerten und Vereins-
feste mitgeplant.
Das Stadtfest am Samstag,

7. September wird schon in
den frühen Morgenstunden
beginnen. Von 7.30 Uhr an
gibt es auf dem Rathausplatz
einen kleinen Markt mit re-
gionalen Produkten. Mit da-
bei frisches Biogemüse vom
Birkenhof, Mehl aus der Ha-

Geburtstag feiern: Die drei Stadträte Sven Paukstat, Stefan Rau und Michael Schindewolf (von links) haben das Stadt-
fest organisiert. Bei ihrer Planung haben die Drei versucht alle Altersgruppen im Blick zu haben. FOTO: TANJA TEMME

Historisch: Diese Marke gab es vor hundert Jahren und
dieses Mal wieder. REPRO: TANJA TEMME

Karten für 3 Mark
Beim Stöbern im Ackerbür-
germuseum in Grebenstein,
sind den Organisatoren Kar-
ten vom Stadtjubiläum von
vor hundert Jahren aufgefal-
len. Kopien dieser können
Gäste nun gegen eine Spende
beim Stadtfest erwerben. So
gab es damals Karten mit
Tanzberechtigung für 3 Mark
und ohne für 1,50 Mark. Die
eingenommenen Spenden
sollen im Ort einer Einrich-
tung oder einem Projekt zu-
gute kommen, erklärten die
Stadträte. Mehr wollten sie
noch nicht verraten. tat



www.levato.de/hna Immer dabei.

Was Ihr Smartphone
alles kann!
Online-Kurse mit Andreas Dautermann
und Kristoffer Braun
Müssen Sie ständig Ihre Kinder, Enkel oder andere Helfer fragen, wenn es um Ihr Handy geht?
Nicht mehr lange! Die Computer- und Handy-Spezialisten von Levato erklären in ihren
Vorträgen, wie die modernen Handys heutzutage funktionieren, egal ob Android-Gerät
oder iPhone von Apple. Mit ausgezeichneten Anleitungen und Tricks vermitteln die zwei
Erklär-Experten in verständlicher Sprache alles Wichtige rund ums Smartphone.

Lernen Sie jetzt stressfrei von Zuhause und nutzen Sie den neuen Online-Intensiv-Kurs von
Levato, Beginn jeweils zum 1. eines Monats. Über zwei Wochen hinweg erhalten Sie
per E-Mail täglich leicht verständliche Lern-Häppchen mit ausgezeichneten Anleitungen und
Tricks. Sie können die Lerneinheiten nach eigener Zeiteinteilung starten und auch
nach Kursende weiterhin nutzen.

In diesem Online-Kurs lernen Sie:
• wie die grundlegende Bedienung funktioniert
• wie Sie ein Corona-Impfzertifikat auf das Smartphone übertragen
• wie Sie neue Apps installieren
• wie Sie das Smartphone sinnvoll im Alltag nutzen
• wie Sie Fotos auf Ihren Computer übertragen
• wie Sie eine WLAN-Verbindung herstellen

Preis:

39 €

Weitere Informationen und
Anmeldung unter: levato.de/hna
oder Tel. 06131 9204746
akademie@levato.de
Unser Online-Kurs beginnt immer
am 1. des Monats.

AKADEMIE
&
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Feiern nonstop mit Ikke Hüftgold und Co.
Partyschlager-Sause „Mallefieber“ findet am 21. September in Wolfhagen statt

Honk!
Honk! ist laut Ankündigung
eine einzigartige Bühnenge-
stalt: Optisch und mit seiner
explosiven Art auf der Bühne.
Der Mix aus seinen Hits, wie
Beispiel „Delfin“, „Anna-Le-
na“ und „Hallo Helmut“,
sucht seinesgleichen.

Kreisligalegende
Von den Kabinenpartys der
Kreisliga über die größten
Partyfestivals der Nation bis
hin zum Bierkönig auf Mal-
lorca: Kreisligalegende zieht
mit seiner Spielfreude jede
Partymeute in den Bann, ver-
sprechen die Veranstalter. .
Mit Hits wie „Dorflove“,

„Kreisligalegenden“ oder
dem „Modeste Song“ begeis-
tert er alle von Fußballfanati-
ker, Thekensportler bis zur
Spielerfrau. brk

Tickets kosten im Vorverkauf 26
Euro und sind erhältlich über Re-
servix.de, im Concept Store und
bei der Buchhandlung Mander.
An der Abendkasse kostet der
Eintritt 28 Euro.

sich die Besucher zudem auf
Live-Auftritte etlicher Party-
schlager-Stars. Hervorzuhe-
ben sind als Haupt-Acts Ikke
Hüftgold, Anna-Maria Zim-
mermann, Honk! und Kreisli-
galegende. Des Weiteren hei-
zenMalin Brown, Asphalt An-
ton und Schäfer Heinrich den
Gästen ordentlich ein. Laut
Ankündigung stehen die
Künstlerinnen und Künstler
im Anschluss an ihre Auftrit-
te für Fotos und Autogramme
bereit.

Ikke Hüftgold
Der rote Trainingsanzug und
die schwarze Perücke sind
längst nicht mehr bloß Ar-
beitskleidung: Mit seinem
markanten Bühnenoutfit
und der asozialen Haltung,
die er seinem Publikum ent-
gegenbringt, begeistert Ikke
Hüftgold seine Fans. Dabei
beweist er, dass Partyschlager
mehr kann, als eine betrun-
kene Menge zum Eskalieren
zu bringen. Ikkes Dauerbren-
ner wie „Bumsbar“, „Dicke
Titten Kartoffelsalat“ oder
„Ich schwanke noch“ sind
von keiner guten Party mehr
wegzudenken, heißt es in der
Ankündigung.

Anna-M. Zimmermann
Das, was einmalmit DSDS be-
gann, hat Anna-Maria Zim-
mermann bis heute sehr er-
folgreich als Solo-Künstlerin
weitergeführt. Drei erfolgrei-
che Charts-Platzierungen so-
wie viele Auftritte auf Mallor-
ca im Bierkönig können
nicht lügen, schreiben die
Promoter.

Wolfhagen – Beim Feiern ver-
ausgaben, bis der Arzt
kommt: das „Mallefieber“
steckt alle an. Am Samstag,
21. September, steigt inWolf-
hagen die große Mallorca-
Sause mit Party-Hits und Auf-
tritten von Szene-Größen wie
Ikke Hüftgold und Anna-Ma-
ria Zimmermann, die man
sonst nur in den Party-Mek-
kas von Mallorca, dem Gold-
strand oder Lloret de Mar zu
hören bekommt.
Die Ausrichter sind voller

Vorfreude auf ihre Veranstal-
tung. Zum Organisations-
team gehören Marco Appel,
Tom Appel, Ingo Bachmann,
Eike Gerhold, Marcel Enge
und Robin Schwarz von den
Wolfhager Landfreunden.
Party-Location ist der In-

door- und Outdoor-Bereich
des Gartencenters Bachmann
in der Siemensstraße 9 in der
Wolfhager Kernstadt nahe
den Bruchwiesen. „Dadurch
sind wir komplett wetterun-
abhängig“, sagt Marco Appel.
Außerdem sei daher eine
sehr gute Verkehrsanbin-
dung gewährleistet. Im In-
doorbereich der Partylocati-
on soll es eine circa 40 Meter
lange Theke geben. „Auch es-
senstechnischwird eineMen-
ge geboten werden“, ver-
spricht Appel.
Die Veranstaltung beginnt

um 16 Uhr. Mit am Start ist
der bekannte Party-DJ Chris
Mega, der ein großes Musik-
repertoire und jahrelange Er-
fahrung mitbringt. Die erfah-
rene Rampensau spielt zehn
Stunden nonstop, wie Marco
Appel erklärt. Freuen können

Er bringt die Feiermeute zum Toben: der Partyschlagersänger Ikke Hüftgold. Hier eska-
liert zu seinen Gesangskünsten das Publikum im westfälischen Hamm, wo er im vergan-
genen Jahr zu Gast war. ARCHIVFOTO: ROBERT SZKUDLAREK/NH

Das Partyteam freut sich auf viele Gäste: In den vergangenen Wochen wurde kräftig die
Werbetrommel gerührt. FOTO: PRIVAT/NH

Mit dabei: Sängerin Anna-
Maria Zimmermann.
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Natur und Genuss sind eins
Kulinarische Rastplätze auch an der Weidelsburg, in Dörnberg und bei Breuna geplant

ist erst der Anfang. „Weitere
Rastplätze an der Weidels-
burg, unterhalb des Höll-
chens im Habichtswalder
Ortsteil Dörnberg und in
Breuna sind bereits in Pla-
nung“, verrät Depenbrock.
Bald schon gibt es also

auch an diesen besonderen
Orten im Wolfhager Land
kulinarische Genüsse.
Kein Stress, keine Hektik –

was bleibt, ist die Erinne-
rung an einen besonderen
Tag, an dem Natur und Ge-
nuss in perfekter Harmonie
standen.

zhf

den es zum vereinbarten
Zeitpunkt, gesichert durch
ein Zahlenschloss, im eigens
dafür eingerichteten Pick-
nickschrank. Egal ob die def-
tige Gulaschsuppe oder der
Picknickkorb vom Roten Hö-
henvieh Niedenstein, eine
Fingerfood-Box der Nieden-
steiner Genusswerkstatt,
kleine kulinarische Köstlich-
keiten von genussmensch
aus Gudensberg, der Chat-
tengauer Wandersnack vom
Gudensberger Backhaus
Schwarz oder die preisge-
krönte Märchen-Schlem-
mer-Kiste des Emstaler Ho-
tels Emstaler Höhe – für je-
den Geschmack ist etwas da-
bei.
Während die Gäste die

Köstlichkeiten genießen
und sich an der Ruhe und
dem Grün des Waldes er-
freuen, spürt man, dass hier
mehr geschaffen wurde als
nur ein Rastplatz. „Es geht
darum, den Moment zu ge-
nießen, die Verbindung zur
Natur zu spüren und gleich-
zeitig kulinarisch verwöhnt
zu werden“, sagt Jürgen De-
penbrock, der das Projekt
mit seinem Team vorange-
trieben hat.
Julia Schüssler von der

TAG ergänzt: „Wir haben
lange an dieser Idee gearbei-
tet und sind stolz darauf,
dass wir fünf regionale Cate-
rer gefunden haben, die sich
begeistert beteiligen. Sie sor-
gen dafür, dass die Gäste ku-
linarisch auf höchstem Ni-
veau versorgt werden – mit-
ten in der Natur.“ Und: Das

Wolfhager Land/Niedenstein –
Statt Stulle und Apfelschnit-
zen aus der blechernen
Lunchbox darf im Naturpark
Habichtswald nun auch edel
und kreativ gespeist werden.
Spaghettinester, Kartoffel-
kuchen oder „kuhle“ Pick-
nickkörbe – all das servieren
Caterer der Region ab sofort
mitten im Wald. Unter dem
Motto „Uffgetischt“ wird das
Picknickerlebnis im Natur-
park somit zu einem ganz
besonderen Genussmoment.
Am Wanderparkplatz Al-

tenburg bei Niedenstein er-
wartet Wanderer und Le-
ckermäuler der erste kulina-
rische Rastplatz der Region.
„Eine wunderbare Bereiche-
rung für unsere Region. Es
verbindet das Beste, was wir
zu bieten haben: Unsere
wunderschöne Natur und
hervorragende regionale Kü-
che“, schwärmt Nieden-
steins Bürgermeister Frank
Grunewald am Sonntag zur
Eröffnung am Waldplatz
und spricht Stefan Frank-
furth aus dem Herzen: „Wir
wollten den Naturparkbesu-
chern eine besondere Erfah-
rung bieten – etwas, das Na-
tur und Genuss auf einzigar-
tigeWeise verbindet“, so der
Vorsitzender der Touristi-
schen Arbeitsgemeinschaft
Naturpark Habichtswald
(TAG).
Und so geht es: Die Gäste

buchen mit einer Vorlauf-
zeit von drei bis vier Tagen
ihr Wunschmenü online un-
ter naturpark-habichts-
wald.de/uffgetischt und fin-

Verwöhnten die Gäste mit frischgebrutzelten Ochsenfetzen in Wraps: Peter Pilz und Annika Hocke von Rotes Höhenvieh Nie-
denstein. FOTOS: SASCHA HOFFMANN

Fühlen sich pudelwohl am neuen Genussrastplatz: von links Julia Schüssler von der Touristischen
Arbeitsgemeinschaft Naturpark Habichtswald (TAG), Naturpark-Geschäftsführer Jürgen Depen-
brock, Niedensteins Bürgermeister Frank Grunewald und TAG-Vorsitzender Stefan Frankfurth.
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Kinder-Malwettbewerb
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Apfel

Straßenfest am 08.09.2024

Leserthema „Apfelfest Hofgeismar“Am
8.

September Spiel, Spaß und tolle Preise
Buntes Programm beim 17. Hofgeismarer Apfelfest

Rewe-Marktes in der Bahn-
hofstraße berücksichtigen.
Denn dieser darf ebenso wie
die öffentlichen Parkplätze
in der Stadt genutzt werden.

Das Apfelfest wird also
wieder eine richtig runde Sa-
che nach dem Geschmack al-
ler Besucher. zgi

ab 16 Uhr auch die Verlosung
der Apfelbäume durch Dorn-
röschen statt.

Ein Apfel-Malwettbewerb
für Kinder feiert Premiere.
Hier gibt es viele tolle Preise
zu gewinnen. Die Malvorla-
gen sind ab sofort in den Ge-
schäften abzuholen, die auch
die Teilnahmescheine für die
Baumverlosung bereithalten.
Die Preisverleihung für den
Malwettbewerb findet um
15 Uhr in der Brunnenapo-
theke statt.

Musikalisch begleitet wird
das Fest durch Straßenkünst-
ler, die an verschiedenen
Stellen in der Innenstadt ihre
Musik darbieten und sich
über eine kleine Spende in
den aufgestellten Hut freuen
werden.

Bei so einem leckeren Na-
mensgeber wie dem Apfel
wird auch das kulinarische
Angebot nicht zu kurz kom-
men. Frisch gepresster Apfel-
saft, Apfelcocktails, Apfelku-
chen, Apfeleis und mehr war-
ten auf die Besucher.

Wer auf Parkplatzsuche ist,
sollte auch den Parkplatz des

Am verkaufsoffenen Sonn-
tag locken nicht nur die Ge-
schäfte mit besonderen An-
geboten. Zahlreiche Händler
bieten ihre Ware in kleinen
Buden an, sodass Schlendern
und Shoppen noch mal so
viel Spaß machen. Außerdem
werden junge Apfelbäume
verlost, gestiftet vom Hage-
bau Löber. Teilnahmescheine
sind in folgenden Geschäften
erhältlich: Pünktchen & Stoff,
Brunnenapotheke, Fleische-
rei Köhler (alle Bahnhofstra-
ße), Eckhardt & Dippel (Müh-
lenstraße) und im Kinderpa-
radies Meng (Marktstraße).
Die ausgefüllten Teilnahme-
scheine können an der Hütte
der Brunnenapotheke (am
Dornröschenbrunnen in der
Mühlenstraße) bis 15.30 Uhr
in die Lostrommel eingewor-
fen werden. Dort findet dann

I n diesem Jahr findet das
Hofgeismarer Apfelfest
bereits zum 17. Mal statt.

Was als kleines Fest in einem
Teil der Bahnhofstraße be-
gann, hat sich inzwischen zu
einem richtigen Stadtfest ge-
mausert. Denn auch in der
Fußgängerzone bis hoch zum
Marktplatz und hinunter bis
zur Kreuzung Industriestraße
finden am kommenden
Sonntag von 12 bis 18 Uhr al-
lerlei Aktionen und Angebo-
te statt.

Nach dem großen Erfolg
im Vorjahr stellen die Verei-
ne sich und ihre Arbeit auch
in diesem Jahr entlang der
Vereinsmeile in der Bahnhof-
straße vor. Darüber hinaus
sind die Landjugend und der
Kreisbauernverband mit al-
lerlei Infos und Aktionen auf
dem Marktplatz zu finden.

Mit vollen Körpereinsatz: Jonte Dippel zeigte, dass man kinderleicht aus Äpfeln Saft
machen kann. FOTOS: GITTA HOFFMANN

Große Auswahl: Regina und Bernd Radtke waren ex-
tra aus Ahnatal zum Apfelfest gekommen. Bei Karl
Heinz Steinert konnten sie aus verschiedenen Äpfeln
die schmackhaftesten wählen.



Freiraumausstattung
Terrassen | Balkone

Treppen

... und
noch viel Fehr!

Tel. 05671 99780
www.fehr-metallbau.de

Wir gratulieren der Stadt Hofgeismar zur Einweihung

Es ist geschafft. Das schöne
Fachwerkhaus amMarkt 5
erstrahlt imneuenGlanz.

Mögees einOrtwerden, andem
vieleMenschen fröhlich sind.

Übrigens: Bei unsfinden Sie
vielfältigeGeschenkideen,
leckereKöstlichkeiten sowie
Nützliches undAusgefallenes

aus fairemHandel.

Marktstr. 10 ∙ 34369 Hofgeismar
Mo.–Fr. 10 bis 18Uhr, Sa. 10 bis 13Uhr
Tel. 05671 925652 ∙weltladentintaya@t-online.de

• Zimmerei, Fachwerksanierung
• Carports & Terrassendächer
• Holzrahmenbau, Gartenmöbel
• Dachdeckerarbeiten
• Kranverleih
Telefon 05642/8351

Scherfederstr. 29, 34414Warburg-Rimbeck

“ Elektroinstallation
“ Netzwerke
“ Sicherheitstechnik
“ Service &Wartung

“ Beleuchtungstechnik
“ Satelliten & Antennen
“ Telefonanlagen

Scherfeder Straße 11
34414Warburg
Tel. 05641 742312
www.khd-elektro.de

Autohaus Fiege GmbH&Co. KG
Dragonerstraße 15, 34369 Hofgeismar

Tel.: 05671 99689-0
www.autohaus-fiege.de

Neuwagen | Gebrauchtwagen
Service | Teile & Zubehör

Autovermietung

SERVICE

Wir sind dabei !

Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Tel.: 05671.2639
www.moebel-engelhardt.com

Zum Apfelfest für Sie geöffnet von 12–18 Uhr

In der Mühlenstraße 4 (Fußgängerzone)
mit Sonderschau und tollen Rabatten

Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr
Mittagspause Mo.–Fr. 13.00–14.30 Uhr

20% auf Matratzen und Boxspringbetten und Relax/TV-Sessel
Abverkaufspreise auf Matratzen und Federholzrahmen

Aufpreis Akku statt 268,– nur 197,– Aufpreis Akku statt 268,– nur 197,–

Stoffbezug statt 4184,–
jetzt 3347,–

In Leder statt 4663,–
jetzt ab 3730,–

Stoffbezug statt 1391,–
jetzt nur 1109,–
In Leder statt 1870,–
jetzt ab 1496,–

Stoffbezug statt 1646,–
jetzt nur 1297,–
In Leder statt 2125,–
jetzt ab 1697,–

Leserthema „Apfelfest Hofgeismar“Am
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September Neuer Glanz für historisches Gebäude
Markt 5 öffnet seine Türen

wird auch bald wieder kom-
plett genutzt werden. zgi

den Hofgeismars. Nun er-
strahlt es in neuem Glanz und

Das fast 500 Jahre alte Haus
zählt zu den ältesten Gebäu-

A ls im März 2020 mit
den Arbeiten am
Haus Markt 5 begon-

nen wurde, rechneten die
Verantwortlichen mit ei-
nem relativ zügigen Fort-
schritt der Arbeiten. Doch
die Corona-Epidemie, der
Ukraine-Krieg, Mangel an
Baustoffen und andere Hin-
dernisse zögerten die Fer-
tigstellung des Gebäudes
aus dem Jahr 1560 hinaus.

Am kommenden Sonntag
ist es nun so weit: Die Bau-
arbeiten sind abgeschlossen
und die Bürger dürfen sich
das Gebäude angucken. Im
Rahmen des Deutschen
Denkmaltages und des Hof-
geismarer Apfelfestes ist die
Tür von Markt 5 für alle ge-
öffnet.

Noch sind die Büros der
Tourist-Info, Deutschen
Märchenstraße und dem
Naturpark Reinhardswald
nicht eingezogen, aber den-
noch erkennt man, wie sehr
die Sanierung ist.

Dort, wo vorher enge
Gänge, niedrige Decken
und kleine Räume vor-
herrschten, empfängt den
Besucher nun luftige Höhe,
viel Licht und eine geräumi-
ge Aufteilung der Flächen.

Die große Halle – in der
künftig auch Kulturveran-
staltungen geplant sind –
entstand durch die histori-
sche Bauweise, die beim
Umbau entdeckt wurde.
Das Haus bestand nämlich
einst aus einer zweistöcki-
gen Kaufhalle, über die sich
die Wohnung des Besitzers
und ein Lagerboden er-
streckten.

Harmonisch ergänzen sich
uralte Deckenbalken mit
neuen Stahlträgern, die aus
statischen Gründen benö-
tigt wurden. Glaswände er-
lauben die Sicht auf die
Tourist-Info, ermöglichen
aber auch bei Bedarf einen
abgeschlossenen Raum.

Die alte Treppe kann wie-
der genutzt werden, erhielt
aber aufgrund von Vor-
schriften für Rettungswege
und Brandschutz zwei mo-
derne „Nachbarn“. Darüber
hinaus wurde ein Fahrstuhl
eingebaut, sodass das Ge-
bäude barrierefrei nutzbar
ist.

Erhalten blieb des „Guck-
loch“ in den Keller des Ge-
bäudes. Das wo früher die
Würfelszene nachgestellt
war, soll es auch künftig et-
was zu sehen geben. „Las-
sen Sie sich überraschen“,
gibt sich Bauamtsleiter Dirk
Lindemann rätselhaft.

Blick ins Innere: Eine große Halle, die historische Trep-
pe sowie der neue Fahrstuhl präsentieren sich harmo-
nisch in dem historischen Gebäude.

Bürgerhaus der Renaissance: Das Haus Markt 5 erstrahlt außen wie innen von neuem
Glanz. FOTOS: GITTA HOFFMANN
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VEREINSGEBURTSTAG Neue Jagdscheinabsolventen sollen mit Klischees aufräumen

„Nicht nur Totschießen und Wild essen“
Große Feier des Kreisjagd-
verein Wolfhagen: Neben
der traditionellen Huber-
tusmesse und dem Jäger-
schlag wurde auch an die
Vereinsgründung vor 70
Jahren erinnert.

Wolfhagen – Der Kreisjagdver-
ein Wolfhagen setzte seine
Feierlichkeiten zum 70. Ge-
burtstag am Sonntag in der
Wolfsschänke fort. Höhe-
punkt des Tages war der tra-
ditionelle Jägerschlag, mit
dem die diesjährigen Jagd-
scheinabsolventen in den
Kreis der Jägerschaft aufge-
nommen wurden. Der frühe-
re Vorsitzende Wolfgang
Kommallein (Ehringen) be-
zeichnete die Jagdprüfung
als eine der anspruchsvolls-
ten Prüfung des Kreisjagdver-
eins. Sie diene dazu, das
Handwerk zu erlernen, doch
Erfahrung zu sammeln sei
noch wichtiger für die Jung-
jäger. Es sei ihre Aufgabe, der
Öffentlichkeit zu zeigen,
dass es nicht nur um Tot-
schießen und Wild essen ge-
he, sondern auch um die He-
ge im Jagdgebiet. Anschlie-
ßend erhielten die sechs
Jagdscheinabsolventen in ei-
nem feierlichen Ritual den
sogenannten Jägerschlag
mitsamt der Urkunde von
Wolfgang Kommallein.

Auch Daniel von Knebel
(Altenstädt), Vorsitzender
des Kreisjagdvereins, wies
auf die Wichtigkeit der Aus-

bildung von Jungjägern hin.
Der Kurs fange immer im
Sommer eines Jahres an und
dauere fast ein Jahr.
Die Ausbildungsgruppen

seien klein und die Erfolgs-
quote hoch, fügte er hinzu.
Der Kreisjagdverein hat eine
besondere Beziehung zur
Wolfsschänke, denn dort be-
finden sich auch die Ausbil-
dungsräume. Neben der
Jungjägerausbildung bemüht
sich der Kreisjagdverein be-
sonders um Kinder und Ju-
gendliche. Christina Kirch-

ner möchte im Projekt „Lern-
ort Natur“ den Jüngsten auf
spielerischeWeise die Schön-
heit und Wichtigkeit der Na-
tur näherbringen.

„Wir wollen weg vom Plas-
tik, deshalb motivieren wir
die Kinder zur kreativen Ge-
staltung mit natürlichen Ma-
terialien“, sagte sie. Wie es
sich für einen Jagdverein ge-

hört, gab es als kulinarisches
Schmankerl Wildschwein-
bratwurst und -frikadellen,
aber auch überbackenen Kä-
se für die Vegetarier. Außer-
dem stand noch ein leckeres
Kuchenbuffet mit Kaffee zur
Auswahl.
Für die musikalische Um-

rahmung sorgten die Jagd-
hornbläser des Kreisjagdver-
eins. Die zweitägigen Feier-
lichkeiten zum 70. Jubiläum
endetenmit einer interessan-
ten Greifvogelshow.

un

Jungjäger mit Urkunde: Mark Göllner (vordere Reihe v.li.), Daniel Lobmeier, Christian Heyer, Nils Grigat, Nils Kleinhans, Tom Loose mit ihren Ausbil-
dern, Ausbildungsleiter Stefan Zindel (hinten, 4.v.li.) und Wolfgang Kommallein (ganz rechts). FOTO: URSULA NEUBAUER

Goldene Auszeichnung: Ernst Braun (Mitte) gründete vor
70 Jahren den Kreisjagdverein Wolfhagen mit. Dafür
wurde er vom Vorsitzenden David von Knebel (rechts)
und dessen Vorgänger Wolfgang Kommallein ausge-
zeichnet. FOTO: REINHARD MICHL

Feinstes vom
Wildschwein

Ausbildung von
Jungjägern

Stellenangebote

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 203-1175
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de
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“ Bad Emstal
Merxhausen
Sand

“ Bad Karlshafen
Stadt

“ Grebenstein
Stadt

“ Habichtswald
Dörnberg
Ehlen

“ Hofgeismar
Kelze
Stadt

“ Immenhausen
Stadt

“ Naumburg
Elbenberg
Heimarshausen
Stadt

“ Trendelburg
Deisel
Eberschütz
Gottsbüren
Stammen

“ Wesertal
Gieselwerder

“ Wolfhagen
Niederelsungen
Stadt
Wenigenhasungen

“ Zierenberg
Stadt

Bekanntschaften

Heidi, 60 J., völlig alleinstehend, hübsch,
mit toller Figur u. im Herzen positiv, gro-
ße Naturliebhaberin, Top-Hausfrau, in
der Familie u. bei Gästen als hervorra-
gende Köchin geschätzt. Suche einen
treuen Mann, Alter Nebensache. Lass
uns keine Zeit verlieren u. melde Dich
gleich üb. PV Tel. 0176-56848299

Hüb. blonde Witwe, 73 J., schlank,
sportlich, liebe ein schönes Zuhause,
Garten. Mit Ihnen gemeinsam möchte
ich wieder lachen u. leben. Würde Ku-
chen backen für unser erstes Kennen-
lernen. Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in
• Bad Emstal-Sand
• Hofgeismar-Hombressen
• Zierenberg-Burghasungen
(jeweils Teilbezirke als
Stammzusteller)

Jetzt informieren und bewerben!

VTS Nord GmbH
Vertrieb für Hofgeismar/Wolfhagen
Tel. 0561 203-3370 I WhatsApp 0151 61666277
vts-hofgeismar@hna.de www.hna-zusteller.de

Jeweils zur Festeinstellung.
Mindestalter 18 Jahre.

Ihr Anruf ist Geld Wert!
Kaufe Nähmaschinen, altes Spielzeug,
Roh-Bernstein, Schmuck, Münzen, Bü-
cher, Handtaschen, Abendgarderobe,
Teppiche, Musikinstrumente, Porzellan,
Puppen, Gobelinbilder, Schallplatten,
Military 1.+ 2. WK, Silberbestecke (auch
versilbert) und Zinn. Zahle sofort bar.
☎ KS 0157 833 44 373

Immobilienankauf

Warten Sie bitte
nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre
Anzeige bei uns
aufgeben, um so

individueller können
wir Sie bedienen.

Lagerhalle, ca. 200 m² + Nebenräume
ca. 35 m² und Büro ca. 90 m² ab sofort
in Lohfelden frei. Telefon 0561 512021

Vermietung



SSOONNNNTTAAGG GGEEÖÖFFFFNNEETT
VVOONN 1122 BBIISS 1188 UUHHRR!!

SONNTAG GEÖFFNET
VON 12 BIS 18 UHR!www.gartencenter-bachmann.de

Siemensstraße 9 | 34466 Wolfhagen

05692 / 98830
Folge uns auf
Social Media!

4,44 €
STÜCK

STATT
9,99 €

Compo Sana 40l
BLUMENERDE CCHHRRYYSSAANNTTHHEEMMEENN

BBUUSSCCHH
CHRYSANTHEMEN
BUSCH

4,44 €
STÜCK

STATT
6,99 €

Verkaufsofffeness
Wochenendde inn WWolffhhaggenn!!Verkaufsoffenes
Wochenende in Wolfhagen! Außerdem:

20% auf
Sommerfruchtweine,

40% auf Dekoartikel

und bis zu 70% auf
Baumschulpflanzen.

Für das leibliche
Wohl sorgt Sa./So.:

Berdis Heimatmarkt
aus Ippinghausen

VOM 13. - 15.09.24
UNSERE ANGEBOTE

Autohaus

Tel. 05692 9865-0
Fax 05692 5769

Kurfürstenstr. 59
34466 Wolfhagen

GGGGmmmmbbbbHHHH &&&& CCCCoooo. KG

Wir sind Ihr
Partner, auch
für 2 Räder ...
Von Verkauf

Von gebraucht bis neu
alles zu haben!

Jetzt neu bei uns: Poison Bikes
und Prometheus Bikes

für Kinder!

0

bis Wartung

u,

Jetzt neu bei uns: Poison Bikes

A

Lust auf einen Neuen?Lust auf einen Neuen?

Am15.September
von12–18Uhr

geöffnet.

TolleAngebote erwarten
Sie!

Wolfhagen
Schützeberger Str. 63
Tel. 05692 994200

• Fachwerksanierung
• Wärmeverbundsysteme

Karlstraße 15a
34466 Wolfhagen

Mobil: 0173 2785342
www.malermeister-cramer.de

SCHUHEfürDamen,
HerrenundKinderzu
Schnäppchenpreisen

GARAGEN-
SONDERPREIS
VERKAUF

Freitag

13. Sept.

9–18 Uhr

Sonntag

15. Sept.

12–18 Uhr

Samstag

14. Sept.

9–18 Uhr

WOLFHAGEN • Mittelstraße 14
05692 2408 • www.kraft-Schuhe.de

Heimatnachrichten
Hofgeismar/Wolfhagen
Anuška Kolenko
Wolfhagen
Mediaberaterin

0561 203-1246
anuska.kolenko@hna.de

Am kommenden Wochenende lädt Wolfhagen zu einer kulinarischen Entdeckungs-
reise im Rahmen der 3. Auflage des Streetfood Spektakels ein.

FOTO: PANTHERMEDIA / VITALIKRADKO

Kulinarische Entdeckungsreise
beim 3. Streetfood Spektakel

Streetfood Festival findet vom 13. bis 15. September in Wolfhagen statt –
auch die Aktion „Heimat shoppen“ der IHK steht anm Wochenende an

sel-Marburg an dem
deutschlandweiten Akti-
onstag „Heimat shoppen“
beteiligt. Die größte Initia-
tive für den Einzelhandel,
die in Wolfhagen am 13.
und 14 September stattfin-
det, feiert in diesem Jahr ihr
zehnjähriges Bestehen und
stellt den regionalen Han-
del in den Mittelpunkt. In
Hessen fanden die Aktions-
tage erstmals 2017 statt.
Wolfhagen ist eine von 23
Kommunen in Nordhessen,
die sich an der Initiative be-
teiligt. Ziel von „Heimat
shoppen“ ist es, auf den ge-
sellschaftlichen und wirt-
schaftlichen Wert des Han-
dels, der Gastronomie und
der Dienstleister in den In-
nenstädten und Ortskernen
aufmerksam zu machen. red

Weitere Infos gibt es unter:

� streetfood-spektakel.de

� ihk.de/kassel-marburg/
brancheninformationen/
handel/aktionstage-hei-
mat-shoppen

verkaufsoffenen Sonntags
von 12 bis 18 Uhr ihre Türen
öffnen.

Angereichert wird das
Streetfood Spektakel am
Freitag, 13. September, mit
Livemusik im neuen Bermu-
dadreieck. In Fuchsens Café,
in der Knacke und bei Zot-
tel spielen ab 20 Uhr die
Band 2good2go, die One-
Man-Band Maggus und das
Country Duo Jens & Nicki.
Der ursprüngliche Gedan-
ke, nach einem ersten Knei-
penfestival im Mai ein wei-
teres im September zu ver-
anstalten, habe vorerst ver-
worfen werden müssen,
sagt Elges. Am Ende habe
jede Kneipe für sich selbst
entschieden, ob sie ein mu-
sikalisches Angebot habe
anbieten wollen.

Das Streetfood Festival in
Wolfhagen fällt überdies
genau auf das Wochenen-
de, an dem sich die IHK Kas-

wo erlesene Winzerweine
aus verschiedenen Anbau-
regionen ausgeschenkt
werden. Auf einer Bühne
auf dem Marktplatz wird
ein abwechslungsreiches
musikalisches Programm
geboten. Für das Programm
verantwortlich ist Marcel
Münch, bei dem auch im
Frühjahr vergangenen Jah-
res die Fäden zusammenlie-
fen. Laut Michele Elges von
der Stadt Wolfhagen sollen
neben musikalischen Acts
auch heimische Vereine die
Möglichkeit für einen Auf-
tritt erhalten.

Geöffnet ist das Street-
food Festival, bei dem es
noch einige Stände mehr als
beim letzten Mal geben
wird, am Freitag von 15 bis
22 Uhr, am Samstag von 11
bis 22 Uhr und am Sonntag
von 11 bis 21 Uhr. Am Sonn-
tag werden zudem die Ge-
schäfte im Rahmen eines

M itte September hat
Wolfhagen tradi-
tionell den Michae-

lismarkt gefeiert. Doch von
dem Format, das bereits En-
de der 1980er Jahre entwi-
ckelt worden war, ist inzwi-
schen der Lack ab. Gefeiert
werden soll aber trotzdem.

So wie schon das Johanni-
fest im Frühling durch das
Stadtfest ersetzt wurde, soll
künftig auch im September
unter einem anderen Na-
men gefeiert werden. Von
Freitag bis Sonntag, 13. bis
15. September, findet das
Streetfood Festival statt.
Die dritte Auflage des kuli-
narischen Events wandert
damit vom März in den
Spätsommer und findet in
einem größeren Rahmen
statt.

Ort des Geschehens ist
das Areal rund um das Alte
Rathaus. In der Spitzkehre
vor der Postfiliale wird ein
Kinderbereich mit Hüpfbur-
gen und Karussell aufge-
baut. Zwischen der Alten
Wache und der Kirche ent-
steht ein kleines Weindorf,

Verkaufsoffener
Sonntag

Heimat shoppen am
Freitag und Samstag

Leckeres Essen beim Streetfood Festival: Zuletzt gab es das in Wolfhagen beim Frühlingserwachen im März ver-
gangenen Jahres. Roberto Boleso bereitete die Fleischspieße über dem Holzkohlegrill zu. ARCHIVFOTO: HANNA MAITERTH

Leserthema „Streetfood Spektakel und Heimat shoppen“

Wolfhagen
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HNA Mundart-Mem
Finden Sie die passenden Wortpaare,
testen Sie Ihre Mundart-Kenntnisse und
lernen Sie spielerisch neue Begriffe dazu
30 Karten (15 Wortpaare), für 2 – 6 Spiel
Maße: 7,5 x 7,5 x 4,5 cm
7,90 € für Nichtabonnenten

mo

u.
er,

5,90 €
für Abonnenten

Entdecken Sie unsere Angebote
und lassen Sie sich immer wieder
neu inspirieren.

Unsere aktuelle

Kollektion

Erhältlich in allen HNA-Geschäftsstellen und unter shop.hna.de (solange der Vorrat reicht).
Alle Preise verstehen sich zuzüglich der Versandkosten, die Sie im Shop einsehen können.

11,90 €
für Abonnenten

HNA Filzkorb Sparkombi
Der HNA-Filzkorb hat die optimale Größe beim
Frühstück für Brötchen oder für Obst und Gemüse.
Auch einsetzbar im Wohnzimmer, im Bad oder
am Arbeitsplatz.
Groß und Klein im Set:
Großer Filzkorb: ø 30 cm x Höhe 14 cm
Kleiner Filzkorb: ø 20 cm x Höhe 14 cm
13,90 € für Nichtabonnenten

HNA Filztaschen Sparkombi
Ob für den Einkauf, den Transport des Leerguts oder
zum Aufbewahren – die graue HNA Filztasche in Groß und Klein im Set.
Große Tasche:
B 35 x H 30 x T 25 cm
Kleine Tasche:
B 25 x H 21 x T 11 cm
13,90 € für Nichtabonnenten

11,90 €
für Abonnenten

HNA Vorsorge-Ordner
Was passiert, wenn etwas Unerwartetes geschieht?
Der HNA Vorsorge-Ordner wird Sie bei der Regelung
Ihrer Angelegenheiten und Wünsche begleiten. Füllen
Sie dafür einfach Ihren Vorsorge-Ordner aus und
regeln Sie Ihre Vorsorge auf einen Schlag – mit dem
guten Gefühl, an alles gedacht zu haben.
24,99 € für Nichtabonnenten

19,99 €
für Abonnenten


